
Gemeinde Rosdorf
Bürgermeister Sören Steinberg
Lange Str. 12
37124 Rosdorf

Rosdorf, den 10.08.2023

GuT-Antrag StrZ-1-1
zu den Beratungen zum Haushalt 2024/25
Betr.: Strategisches Ziel 1: „Zukunftsorientierter Ausbau der Bildungsinfrastruktur sowie Stärkung 
der Qualität und Quantität der Angebote“

Kommende Sitzungen des Gemeinderats, insbesondere zu den Beratungen zur 
Haushaltsplanung 2024/25, soweit erforderlich/sinnvoll zur vorbereitenden Beratung im 
Verwaltungsausschuss, zur Beratung in zuständigen Fachausschüssen, Ortsräten und 
sonstigen einzubeziehenden Gremien.

Antrag:
Ziel: Erhöhung der Attraktivität der Kindertagesstätten in der Gemeinde für alle 
Beteiligten (Kinder, Eltern, Personal).

Der Gemeinderat möge dazu beschließen:
Die Verwaltung wird beauftragt in Zusammenarbeit mit dem Personal des Anne-Frank-
Kindergartens ein Konzept für die Erhöhung der Attraktivität der Einrichtung zu erstellen.
Die Finanzmittel in Höhe von 10.000 Euro werden für das Jahr 2024 eingestellt. 

Mit den Arbeiten für Analyse und Konzepterstellung wird sofort (Anfang 2024) begonnen. 
Als Feldversuch wird zunächst der Anne-Frank-Kindergarten exemplarisch ausgewählt. 
Resultate oder entsprechende Verfahren können danach auf andere KITAS der Gemeinde
übertragen werden. Erste Ergebnisse sollten spätestens mit Inbetriebnahme der neuen 
KITA im Erich-Kästner-Weg vorliegen und umgesetzt werden.

Begründung:
Die Probleme bei der personellen Besetzung der KITAS sind hinreichend bekannt.
Eingeschränkte Öffnungszeiten und Defizite bei der Umsetzung wünschenswerter
pädagogischer Konzepte, allein aufgrund von Personalmangel, führen zu Unzufriedenheit
bei den betroffenen Eltern und Kindern. Die Auswirkungen auf die berufliche Situation der
Eltern, besonders betroffen sind meist Frauen, sind hinlänglich bekannt. Hier dürfen wir
nicht allein auf landes- oder bundespolitische Wunder hoffen. Die Gemeinde Rosdorf
muss noch mehr zu einem für alle Beteiligten attraktiven KITA-Standort weiterentwickelt
werden.



Unsere Idee: 
Zunächst den neuen Anne-Frank-Kindergarten zu einem vorbildlichen
„Muster-Kindergarten“ entwickeln. Darauf aufbauend können weitere KITA-Einrichtungen
der Gemeinde entsprechend modernisiert werden.

Anbei ein paar Aspekte, die wir für berücksichtigenswert halten:
• Sicherstellung von Vertretungen
• Minimierung von Ausfallzeiten
• Umstrukturierung auf eine 4-Tage-Woche für die Beschäftigten
• möglichst umfangreiche Entlastung der Pädagog*innen von
verwaltungstechnischen Arbeiten, z.B. Einstellen einer Bürokraft
• Minimierung Notbetreuungen
• Aufstockung Personal (Erhöhung Personalschlüssel) / Minimierung
Personalfluktuation
• Ausstattung der KITA
• pädagogische Fachunterstützung für spezielle Anforderungen (Behinderungen,
Sprachprobleme, Kulturkonflikte, …)
• Entwicklung pädagogischer Konzepte, Angebot permanenter Fortbildung
• Optimierung kinder- und elterngerechter Öffnungszeiten
• Unterstützung des Personals (insbesondere Auszubildende in der
einrichtungsgebundenen Zeit und Berufsanfänger*innen) bei einer standortnahen
Wohnungssuche / Wohnungsversorgung
• Unterstützung hinsichtlich Anfahrten zum Arbeitsplatz
• Optimierung der Mitwirkung aller Beteiligten bei Entscheidungsprozessen
• angemessene Entlohnung des Personals

Mit freundlichen Grüßen

i.A. der Fraktion der Wählergemeinschaft GuT
Maria Reutter


